
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Biblia, dt.

[Augsburg], 9. Nov. 1490

Der prophet Micheas

urn:nbn:de:bsz:31-304731

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-304731


des propheten ccxli
ber dz ekraut mit groſſerfreüde .
Vn ḡot bereÿtet einē wurmfruͤ¬
dzer fru aͤuffgiengandēmorgē
vn ērſchluͤgedasekrautvndes
dorret .Vnāls dieſun w̄asauf¬
gangen .der herr gebot einē war¬
menwindvn ēine brÿn̄nendē .vn̄
die ſun ſ̄chluͦgauf dzhaubtone
vn ēr erhycziget .Vnderhyeſche
ſeiner ſel dasſÿ ſtürbe .Vndſpra
ch .Beſſer iſt mir ſterbē .den l̄ebē .
Vndd h̓errſprachzu jͦonā .We¬

neſt du das du wol zurneſt über
dasekraut .Vnder ſprache .wol
zürnichbißandentod .Vndder
herreſprach .Dubiſt leÿdigüber
dasekrautin demdunit haſtge
arbeÿt .nochhaſt es gemachet .dz
es wuͤchsdasvndereinernacht
iſt aufgangē .vn v̄ndereinerver
dorben .vndichwirdtnitverge¬
bennynuedergroſſenſtat .inder
merſind denh̄undertzweÿnczig
tauſentmenſchē .die donitwiſſē
wasdo ſeÿ vnderſcheÿdzwiſchē
jrergerechtenvndlincken .vnnd
vilvihes .
¶ Einendehat d p̓rophetjonas
vn h̄ebtan d p̓rophetMicheas.

Das erſt Capitel
WieMicheasderprophetepro
phetiretwiderjſrahel .vndjudā
mitbedroungdesherren .

dzwortdes
herren .das
doiſtgethon
zu mͦicheam
demmoraſti
ten .in denta

genIoathan
lachasezech¬

ie derkünigeIuda .daserſahe
überſamariamvndIheruſalem
allevoͤlckerhoͤret.vnnddieerd
vernēme.vndjr erfüllunge .vndderherregottſeÿeeüchzueͦinem
gezeügen.derherrevonſeinēheÿ
ligentempel .Wanſ̄ehet .derherr
wirdt außgeenvon ſeiner heÿli¬
genſtatt .vndwirtniderſteÿgen
vnndwirdt tretten auff dÿehoͤ¬
hendererde .vnddie bergewerdē
verzeret vnder jm .vnnddietale

werdengeteÿlet .als daswachs
vondemantlüczdes feüeres .als
die waſſerdie doablauffēinder
gaͤhe.Diſesiſt alles in dermiß¬
ſetat jacob .vndin denſündendes
haußsiſrahel .welichsiſt dieſün
dejarob .Iſt es nit ſamaria .Vn̄
welliches ſind die hoͤhenguda .
Iſt esnitt jheruſalem.Vnndich
wirdt ſeczen ſamariamalseÿn¬
enhauffenderſteÿnin demackerWenḡepflanczetwirtderweÿn
garten .ich wirdniderzÿehenjre
ſteÿn in dastal .Vnndjrgrundt
ueſten wirde ich offenwaren .vn̄
alle jre gegrabenbild werdenzer
hawen .Vnndall jr loͤnewerden
verbrennet mitt feüwer .vndall
jr abgoͤtterwirdichſeczenindie
verluſtewennſÿ ſeindgeſamlet
von den loͤnē des gemeinen weÿ
bes .vnndbißzu dͦemlonedesge
meinenweÿbswerdenſÿwider
keren .überdaswirdichweÿnen
vnd heülen .ich wird geenberau
bet vnndnackend .Ich wirdma
chen ein weÿnenals dertracken .
vndheülen .als derſtrauß .wan̄
verzweÿfelttiſt jr plagewen̄ſÿ
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micheeDieweytzſagung
iſt kōmenbißzu jͦudam.ſÿhatge
tuͤret die porten meinesvolcks
bißzu jͦheruſalem .Ir ſoͤlletnitt
verkündēingeth nit weÿnetmit
denzaͤhern .In demhaußdesſtau
bes mit demſtaub beſprengeteü¬
chvnḡeet .dieſchoͤnwonungiſt
eüch beſchaͤmet mitt ſchande .die
iſt nit außgegangen.die dowo¬
net in demaußgange .Dashauß
dernachbeürinwirdtnēmenauß
eüchdieklag .dasdoſtuͦndjmſel
bes .wenſ̄ÿ iſt gekrencketindas
guͦt.diedowonetinbitterkeÿtē
Wend̄asboͤßeiſt nidergeſtÿgen
vōdemherrenin die portenjhe¬
ruſalem .dasvngeſtuͤm̄geſchreÿ
deswagensdererſchrecknußdē
einwonendēzu lͦachis .Einanfā
gederſündeniſt dertochterſÿon.
wenīndirſindgefundēdieübel
taͤteiſrahel .Darūbwirtergebē
außlaffendbotēüberdzerbgeth
dashaußderlügein diebetruͤbū
gedemkünigiſrahel .nocheinen
erbenwirdichdirzuͦfuͤrē.diedu
woneſtin mareſabiß zu oͦdollā
wirdt kōmendie glorj .Iſrahel .
Machdichkalevndbeſchiredi¬
chüberdieſünedeinerwolluͤſte.
außbreÿtdein kalheit als derad
ler .wand̄iegefangenfindgefuͤ¬
ret außdir .

CapiteliiDas
Wieder prophet des volckvmb
dieſünddergeytigkeÿtſtraffet .

Ee die jr gedeucketdas
vnnücze .vndwürcket
dazboͤßin eüerēſchlaf

kāmern .In demliecht
dertagungthuͦnſÿ das .wan̄jr

handiſt widergot .Vndhabenbe
geret die aͤcker .vndhabenſÿge¬
waltigklichgenōmen .vn d̄ieheü
ſer beraubet .vn h̄abenfalſchver¬
ſaget den manvnd ſein hauß .den

manvn ſ̄einerb .Darūbdiſe dy¬
geſprichtderherregot .Seht .ich
gedenckboͤßdingaberdißgeſin¬
de .dauon werdt jr int abnemen
eüer haͤlß .vn j̄r werdnitt wan¬
dern hohfertig .wan ēs iſt dieaͤr
geſt zeÿt .In dētag wirtgenōmē
übereüchein beÿſpil .vn w̄irtge
ſungenein geſangmitſuͤſſigkryt
der ſprechendē .Mitverwuͤſtung
ſeÿ wirverwuͤſtet .Einteÿlmei

nes volckesiſt verwandelt .wie
wirdtes weychenvonmir .ſoer
widerkeret .der do teÿler vnſerge
gent .Darūbwirtdir nit derlaſ¬
ſenddenſtrick desloßsin d ſ̓cha
redesherrenoiſrahel .gritſoͤllet
jr redendredē .Nitwirttrieffenü
berdiſe .Nitwirtbegreÿffendie
beſchaͤmung.ſprichtdashaußja¬
cob .Iſt icht gekürcztd g̓eÿſtdes
herren .oderſoͤllicheſind ſeinge

dancken .Sindnitt meinewortt
guͦt.mitdē .derdorechtgeet .Vn̄
herwiderūbmeinvolckiſt aufg
ſtandēwidm̓einenwiderteÿl.dē
mantelhabt jr genōmenvōobē
denrock .vn d̄iedogiengēeinfal¬
tigklich .diehabtjr bekeretindē
ſtreÿt .dieweybermeinsvolcks
habtjr außworffēvōdēhaußft
erwollüſtvōjrekleinēkindēha
bet jr meīlob genōmeninewig
ſtetauf .vnḡeetwanj̄r habthie
nitruͦe.Vmj̄r vnreÿnigkeitwil
lenwirteszerſtoͤretmitderaͤrg
ſtenfaulheÿt.Woltgottdasich



despropheeten ccxlii
nit wereinmanhabenddengeÿ¬
ſte .vnd billicher redete die luge .
Ich wird dir trieffen in dēweÿn
vnd in die trunckenheÿt .vndes
wirt auff dendowirtgetropffet
diſes volck .In ſamlūgwirdich
ſamlen jacob gar .ich wirdzuͦſa¬
menfuͤrendie überbeleÿbungejſ¬
rahel .Ich wird jn ſeczen mitein¬
ander .als dieheerdein dēſchaff¬
ſtal .als daz vihe in der mitteder
ſtaͤll .Sÿ werden beweget vond̓

menig der leüt .Wan̄den wirr er
aufſteÿgen vnd wirt offenwarē
den wegvor jn .E .wirdtteÿlen
vn ſ̄ÿ werdengeendurchdiepor
ten .vndwerdenaußgeendurch
ſÿ .Vndjr künigwirdtgeenvor
jn .vndderherrinjremhaubt.

Das iii Capitel
Wie dē volck gedroet würd .vm̄
dieſündderregentēvnōͤberſten .

Vndichſprachhoͤrtjr
fürſtenjacob .vn j̄rfuͤr
er des haußesjſrahe .

Gehoͤreresnitzueͦüch
dasjr ſoͤlletwiſſēdzgericht .die
jr habtin haßdasguͦt .vndhabt
liebdasboͤß.diejrgewaltigkli¬
chenēmetjr fel .vonobenjn .vnd
jr fleÿſch .vonobenjrebaÿn.Die
dohabengeeſſendasfleÿſchmei¬
nesvolckes.vndjr felvonoben
geſchundē.vnj̄rebaÿnhabenzer
brochen.vn z̄erſchnittenalsindētigel .vndalsdasfleÿſchindem
mitteldeshafensDenwerdenſÿ
ruͤffenzu dͦemherrē .vnderwirt
ſÿniterhoͤren.vnērwirtverber
genſeinantlüczvorjn .indz̓eÿt.

alsſÿſchalckhaftigklichhabēge
tonjrenerfindūgen.Diſedin¬
ge ſpricht der herreüberdieweiſ
ſagen .die doverfuͤrenmeinvol¬
cke .die do beÿſſenmit jrenzenen .
vndbredigendenfrid Vn īſt das

iemantnit wirt ettwas gebenin
jrenmund.ſÿ heÿligēüberjndē
ſtreÿt .Darumbdie nachtwirdt
eüchfürdasgeſicht .vnddievin
ſternußwirt eüchfür diewarſa
gung .Vn d̄ie ſun wirt vnderge¬
en über die weÿſſagen .vndwirt
verfinſteret über ſÿ der tagVnd
werdenbeſchaͤmetdie do ſehēdie
geſicht .vndwerdenbeſchaͤmtdie
warſager .Vn w̄erdenallbedeck¬

en jr antlücze .wen d̄ieantwurt
gottes iſt nicht .Doch fürwarich
bÿnerfüllet mitder ſterck desgei
ſtes des herren .mit demgericht .
vndmitt der krafft .das ichver¬
kündejacobſein laſter .vndiſra¬
hel ſein ſünd .Hoͤretdiß .jrfürſt .
en des haußjacob .vndjr richter
deshaußjſrahel .die jrverachtet
dasgericht .vndverkeretallere
chte dinge .Diejr bawetſÿonin
denſündē .vndjheruſaleminder
boßheÿt .Ir fürſten vrteÿltenin
dengaben .vndjr brieſterlereten
in demlone .Vn j̄r weÿſſagenha
bengewarſagetin demgelt .vnd
auff demherren haben ſÿgeruͦet .
ſprechend .Iſt nit der herrmitten
vnder vns .Nitt werdenkōmen

boͤßedinge auff vns .Darumb .
vmbeüerenwillenwirtgeack¬
eret ſÿon .als ein acker .vndjhe¬
ruſalemwirt als ein hauffender
ſteÿn .vnndderbergdestempels
in die hoͤhederweld .



micheeDieweylzſagung
iiii CapitelDas

Vonder beſchreÿbn̄gderzuͦkunf
te criſti .vn̄ſeines geyſtlichen ley
chnams .Vnd von der verfolgū
gedergelaubigenkirchen.

Vndin demletſttender
tag .wirdtderbergdes
haußsdes herrēbereÿt

in der ſpiczen derberge .
vndhochüber die bühel Vnw̄er
denflieſſenzu jͦmdievoͤlcker.vn̄
vil heÿdewerdenzuͦnaͤhēvnw̄er
denſprechē .Kōmetvn l̄aßtvns
auffteygenzu dͦembergedesher¬
ren .vndzu dͦemhaußdesherren
gotsjacob .Vnder wirtvnsler
envonſeinē wegen .vn w̄irwer
dengeenin ſeinenſteÿgen .Wan̄
vonſÿonwirdtaußgeendieee .
vnddas wortdes herrenvōjhe
ruſalem .Vn ēr wirt richtenzwÿ
ſchenvil voͤlckern.vnderwirdt
ſtraffendieſtarckenvoͤlckerbÿß
in die verre .Vndſÿ werdenzer¬
ſchlahenjre ſchwertin diepfluͦg
eyſen .vndjr lanczenin diehaw¬
en .Vnddazvolckwirt nitnemē
dasſchwertwiderdasvolck .vn̄
werdenfürbaß nit lernenſtreÿtt
fuͤren .Vnndd m̓anwirtſiczenvn̄
derſeinenweÿngarten.vndvnd̓
ſeinenfeÿgenbaum.vndderwirt
nit .derdoerſchrecke .wand̄ m̓un
dedesherrenderheerhatgeredt
Wanālle voͤlckerwerdenwan¬
dernein ÿegklichesin demnamē
ſeinesgotes .aberwirwerdēwā
dern in demnamendes herrēvn¬
ſers gotes .in ewigvndfürbaß .
Indertagſprichetderherre .ich
wirdſamlendenhinckenden .vn̄

die .Dieichhabeaußgeworffen.
wirdich zuͦſamenleſen .vnddie .
die ich hab gepeÿniget .wirdich
erloͤſen .Vndwird ſeczen diehni
ckendenin die überbeleÿbung .vn̄
die .die do hat gearbeÿt .in eīſtar

ckes volck .Vndder herrwirdet
regieren über ſÿ in dembergſÿō .
auß dem .nun .biß ewig .Vnddu
thurn der heerdedu nebligetoch

ter ſÿon biß zu dͦir wirt erkōmē
vnd wirt kōmender erſt gewalt

das reÿch der tochter jheruſalem
vnd nun warumbwirſt duzuͦ¬
ſamen gezogen mittraurigkeÿt .
Iſt dirdenn̄iteinkunig .oderiſt
dein ratgebe vergangen .wand̄i
chhat begrÿffender ſchmerczals

die geberenden .Biß leÿdigvnnd
fleÿßdichtochterſÿonals einge

berende .wann̄unwirſtduauß¬
geenvonderſtat .vndwirſtwo
nenin dergegent .vndwirſtkō¬
menbißzu bͦabiloniē .Vnd̄owir
deſtduerloͤſt.dowirtdichdh̓er
reerloͤſenvōderhanddeinerfeÿ
de .Vnndnunſindgeſamleteüber
dichvilvoͤlcker.dyedoſprechen.
Sÿwerdenverſteÿnet .vnddas
dasanſehevnſeraugin ſÿon .A
berſÿhabenniterkennetediege¬
danckendesherren .vndſÿhaben

nit erkennetſeinenrat .wamer
batſÿgeſameltalsdasheüedes
tennens.Steeauff .vndtriſchdu
tochterſÿon .wand̄einhornwir
icheÿßnenſeczen.vnddeinklawenwirtichſeczenerÿn .Vnnddu
wirſtzerreÿbenvilvoͤlcker.vndduwirdeſttoͤdtendemherrenjr
reüb .vnndjr ſterckedemherren
aller erden .



ProphetenDes ccxliii
v CapitelDas

Wieder prophet ſagt von d ſ̓tat
der geburt criſti .nach der verfol¬
gung der ſÿnagog .vnd vonden
die jm anhangenwürden .

Vnw̄irſtduverwuͤſtt
tochtterdesmoͤrders .
vmblegūghabenſÿge

ſeczet über vns .In der
gerten werde ſÿ ſchlahē diewā¬
ge des richters iſrahel .Dubeth¬
leem effrat .du biſt kleÿn in den
tauſenten .Iuda .Auß dir wirdt
miraußgeen .der doſeyeinherſch
er in iſrahel .vnd ſein außgange
vō anfangvō dentagend e̓wig¬
keÿt .Darumb wirdt ſÿ gott ge
ben biß zuͦder zeÿt .in der dowirt
geberen der gebetend .Vnddieü¬
berbeleÿbungē ſeiner bruͤder wer
denbekeretzu dͦenſünenjſrahel .
vnd wirt ſteen .vnd wirtweÿdē
jr ſün in der ſtercke des herren .in
der hoͤhedes namendes herrēſei
nes gotes .Vndwerdenbekeret .
wen n̄un wirdt es gegroͤſſet biß
zuͦden endender erde .Vn d̄ir wir
det frid ſo der aſſÿrier wirdtkō¬
menin vnſer erde .vnd wenner
wirdt tretten in vnſernheüſern .
Vndwir werdenerweckenüber
jn .ſibenhirten .vnndachthaubt.
leüt .Vnnddie werdenweÿdēdie
erdeaſſur in demſchwert .vnd̄ie
erdnemrothin jrenſpÿeſſen .Vn̄
wirt erloͤſenvonaſſur .ſo erwir
detkūmenin vnſererde .vnndſo
er wirdt tretten in vnſernenden .
Vnndes werdendiebeleÿbung
jacobin demmitelmanigervoͤl
cker .als das tawvōdemherren

vn ālsdietropffen .aufdzkraut
diedonit harreteinesman̄s.vn̄
nit erwartetderſündermenſchē
Vnddie beleÿbungjacobwerdē
in dēheÿdenin demmittelmani¬
gervoͤlcker .alsderleoindenvÿ
hen der welt .vnd der junglewe
in denheerdendervÿhe .Wan̄ſo
er wirt geen .vndtreten .vnw̄ir
detnēmen.deriſt nit .derdoerloͤ¬
ſe .demhandwirdterhoͤhetüber
dein veÿnd .vnd alle demfeÿndt
werdenvergeen .vndes wirtin
demtag ſpricht der herre .ichwir
de hinnemendeine pferd vondei
nemmittel .vnd wirdzerſtreüē
deinen vierredrigen wagen .vnd
wirdverlieſendie ſtet deinerer¬
de .vndwirdverwuͤſtenalledei
ne veſten oder bewarungen .Vn̄
wirt abnēmendie zaubernußvō
deinerhandt .vnddiewarſaſun¬
gewerdennit in dir .Vnīchwir
de machē vergeen demgehawen
bild .vnddein ſeül vondeinēmit
tel wirdich zerreÿben .Vnw̄irſt
nit fürbaßanbettēdie werckdei¬
ner hende .vn̄ ich wirdaußreütē
de in weld vō deinem mittel .Vn̄

ich wirdzerreÿbendein ſtett .Vn̄
ich wird machenin demgeȳmen
vnd in vngenadperkeÿt rach in
allenvoͤlckern.dÿedonitthabengehoͤret.

CapitelDas vi
Wie dz volck vmb jr vndanck¬
berkeit .vndauchvmbjrbetryeg
licheÿt vō got durchdenprophe
ten geſtraffet .Vn j̄n geſagt war
de .wazübels darumbüber ſÿkō

menwürd .



micheeDieweyſſagung
oͤretwelichedingder
herrrede .ſteeauff .krie
ge widerdie bergindē

gericht .vnddiebühel
hoͤrendeinſtym̄ .Diebergſoͤllen
hoͤrendiegerichtdesherrē .vnd
die ſtarckengrundueſtedererde .
wand̄asgerichtdesherrenmitt
ſeinemvolck .vndwirtgerichtet
mitjſrahel .Meinvolckwazhab
ich dir gethon .oderwasbynich
dir leÿdig geweſen .antwurtmir
Wanīch habdichaußgefuͤrtvō
demlaudtegipti .vnndvondem
haußdesdienſtshabeichdicher¬
loͤßt .vndhabgeſantvordeinem
antlücz moyſen .vndaaron .vnd
mariam .Meinvolckich bitt .ge
denck .wasgedachtwalachwid̓
dich der künig moab .vndwas
hat jmgeantwurtbalaamd ſ̓un
beorvonſethimoderſichim .biß
zu gͦalgalā.dasduerkenneſtdie
gerechtigkeÿtdesherrē .wazwir
de ich wirdiges opffern demher¬
ren .Vndich wirdt biegenmeine
knÿedemhohengot .Vn īchwir
dejmden n̄it opfferndieganczē
entzündtenopffer .vnddiejaͤrig
en kelber .Magden n̄it gotwer¬
dēverſuͤnetindētauſentderwid̓
oderinviltauſentd f̓eyſtēboͤck.
Wirdich dennit gebenmeinen
enſtegebornenfür meineſünde.
die frücht meinesbauchsfürdie
ſündmeinerſel .Ichwirtdirzeÿ
genmenſch.wasdoſeÿguͦt .vnd
wasderherrevorderetvondir .
Fürwarzethuͦndasgerichtvnd
zehabendie barmherczigkeÿt .vn̄
ſorgueltigklichzuͦwandlenmitt
deinēherrengott .Dieſtÿm̄edes

herrenſchreÿetzudͦerſtat .vnēs
wirt dazheÿldenfürchtendenſei
nennamen .Hoͤrtjr geſchlaͤchte.
vnd wer wirt das beweren .No
chiſt dasfeüerin demhauß .des
vnguͤtigen .die ſchaͤczderboßheit
vnd die minder maß vol zorens
vnd ich wirt den n̄it gerechtma¬
chen die vnguͤtigen wage .vnnd
die betrÿeglichēgewichtdesſeck¬
leins .In demjr reÿchēſinderfül
let mit boßheÿt .Vnd die wonen
denin jr .habendgeredtdielüge
vndjr zungiſt betrÿeglichinjrē
mund .Vnddarūb habe ichdich
angefangenzuͦſchlagēmit d v̓er
luſt überdeinſünd .Duwirſteß¬
ſen .vndwirſtnit geſaͤttiget.vn̄
dein diemuͤtigungin deinermitt
Vndduwirſt begreÿffenvnw̄ir
deſt nichtheylſammachen.Vnd
wellichedu wirſt heÿlſammach
en .die wirdtich gebenin dasſch
wert .Duwirſt ſeen .vndnitſch
neÿden.duwirdeſttrettendenoͤl¬

baum.vndwirſtnit geſalbetmit
dēoͤl .vndwirſttrettendenmoſt
vndwirſt nit trinckendenweyn
Vnndduhaſt behuͤttetdiegebot
amri.vnālleswerckdeshaußs
achab.vndhaſtgewandertinjr .
enwolluften.dazichdichgaͤbindieverluft .vnddiedowonenin
jm .inwiſplung.vnnddaslaſter
meinesvolckeswerdtjrtragen

vii CapitelDas
Wied p̓rophet.dieſünddesvol
ckesbeſchrye.Vnēsſtraffetvm̄
dieſündederboßheÿtbruͤderlich¬
erfeÿndtſchafft.



Des Propheten ckliiii
Ee mir .wann ich bÿn
wordenals der dozuͦſa
menlißt in demherbſt

die kleinen weÿnreben
Derweÿntraubeiſt nitzuͦeßſen.

die erſten zeÿtigenfeÿgenhattbe
geret meinſel .Derheylig iſt ver
dorbenvonder erden .vndderge¬
rechtiſt nichtt in denleüten .All
tragen ſÿ heymlichfeÿndtſchafft
in dembluͦt .der manjagtſeinen
bruͤderzu dͦemtode .Dazboͤßjrer
hendſagenſÿ guͦtDerfürſtvor
redetvndderrichteriſt in dewi¬
dergeben.Vnddergroßhatgere¬
detdiebegirdſeinerſele .vndha¬
benſÿ betruͤbet.Derbeßſtin jniſt
als ein klet .vndderrechtiſt als
ein dorenvomzaun .Dertagdei¬
ner ſchawund .dein beſuͦchungiſt
kōmen .vndnunwirt jr verwuͤ¬
ſtung .Nichtwoͤltgelaubendem
freünd .vndnitt woͤltgetrawen
in denfürſtē .Vonder .diedoſch¬
laͤfftin deinerſchoß .behuͤtdieſch
loß deinesmundes .wen d̄erſun
machetlaſter demvatter .dieto¬
chter wirt aufſteenwiderjr muͦ
ter .dieſchnuͦrwiderjrſchwiger.
vndſein haußgenoſſenſindfeȳ¬
de des menſchen .Aberichwirdt
ſehenzu dͦemherren .vn īchwird
harren gottes meinesbehalters .
Derherrmeingotwirtmichhoͤ
ren .Nichtt frewedich übermich
meinfeÿndin .wan īch bÿngefal
len .Ichwirdtnitaufſteen .ſoich
ſiczindenvinſternuſſen.derherre
iſt meinliecht .Denzorendesher
renwirdich tragen .wenīchhab
jmgeſündet.bißdzerrichtetmei
ſach .vndthu mͦeingericht .vnd

er wirt michaußfuͤrenin dzliech
te .ichwirdſehenſeingerechtig¬
keÿt .vndmeinveÿndmwirtzuͦ
ſehen .vndwirtbedecketmittbe¬
ſchaͤmung.diedoſprichetzumͦir

Woiſt der herr dein gott .meine
augen werdenſehen in ſÿe .Nun

wirtſÿ in zertrettungals dzko¬
te der gaſſen .Die tag .daz dower
dengebawetdemgemeüre .Indē
tag wirt verr das geſecz .Vndm
demtag .wirt kōmenaſſur bißzuͦ
dir .zu dͦengewarntenſtetten vn̄
vondengewarntenſteten bißzuͦ
demfluſſe .vnd zuͦdemmeervon
demmeere .Vndzu dͦembergvō

demberg .Vnnddie erd wirdtin
verwuͤſtungvmbjrer einwoner
willen .vnd durch der frucht wil

lē jrer gedanckē .waÿdedemvol
cke in deiner ruͦt .die heerdedeins
erbes .wonendallein in dēwald
In demmittel des carmelswer¬
den ſÿ geweÿdentbaſan .vndga¬
laad .beÿdenalten tagen .nachdē

tagen deiner außgeeung vonder
erde Egipti .wirdt ich jmzeÿgen
wunderwerck .Die voͤlckerwer
den ſehen .vnd werdenbeſchaͤmet
über all jr ſtercke .Sÿwerdendie
handtlegenauffdenmund .jreor
en werden vngehoͤrend .Sÿwer
den lecken den ſtaub als die ſchlā¬
geen .als die kryechendenthierder
erden werdenſÿ betruͤbet vonjr¬
en heüſern .Des herrē vnſers got
tes werden ſÿ nit begerē .vn w̄er
den dich fürchtē .Welchergotiſt
dein geleÿchen .der duabnȳmeſt
die boßbeÿt .vndgeeſt durchdÿe
ſündeder beleÿbungendeineser¬
bes .Er wirt fürbaßniteinlaſſen



naumDieweytzſagung
ſeinengrȳmen.wenēriſtwoͤllen
de .diebarmherczigkeyt.erwirt
widerkeren .vndwirt ſicherbar¬
menvnſer .Er wirt ablegenalle
vnſer mißſetat .vnd wirtwerffē
in die tieffe des moͤresall vnſer
ſünde .Du wirdeſt geben die war
heÿt jacob .diebarmherczigkeyt
abraham .die dugeſchworēhaſt
vnſern vaͤttern von den alten ta¬

geen .
¶ Ein endehatt derprophete

Micheas .vnnd hebt an derpro¬
phet Naum .

Das erſt capitel
Wiegott der herre eynrecheriſt
ſeiner feÿnd .vndübels .vndvon
demtroſt .d d̓emvolckezuſͦeiner
erloͤſung gegebenward .

Ie burdgi¬
nue .Dzbuͦ¬
ſchdesgeſich
tes Naūhel
cheſei .gottd̓
liebhabervn̄
der rechende

herre .derher
re rechend vnd habenddengrÿm
men .der herr rechendwiderſein
feÿnd .vndzürnendſeinenfeÿndē
Der herr iſt dultig vn ḡroß ind̓
ſterck .vn r̄einigēwirter nitma¬
chē denvnſchuldigē .Derherrin
dem vngewÿtter vndſturmwin
de find ſein weg .vn d̄ie nebel .der
ſtaub ſeiner fuͤße .cztraffenddas
meer vnd das außtrucknend .vn̄
all flüß zu ſͦeiner wuͤſtungabfuͤr
end .Diekrāckheÿtiſt baſan .vn̄

dercarmelus.vnddiebluͦmedes
libans hatt ſeer abgenōmen .Die
berg ſind beweget von jm .vnnd
die bühel ſind verwuͤſtet .Vnnd
die erd hat erbidmet vonſeinem
antlücz .vnd der vmbkreÿß .vnd
all woner in jr .Werwirdtſteen
vor demantlücz ſeiner vngenaͤd¬

digkeit .vnd wer wirt widerſte¬
en in demzorenſeinesgrȳmens.
Sein vngenaͤdigkeÿtt iſt außge
goſſenals das feüer .vn d̄ieſteÿ

ne find entbundenvonjm .Der
herr iſt guͦt vnd ſterckend in dem
tag der betruͤbnuß .vn̄waÿßtdie
hoffendenin jn .Vndin dervorge
endenſintflußwirter machēvō¬
lendungjrer ſtat .vnddievinff¬
ernußwerdendurchaͤchtenjr feÿ

de .Wasgedenckt jr wider dēher
ten .Er wirt thuͦndievollendn̄g
Vndes wirt nicht auffteenzwi
faltig betruͤbnuße.wannalsſich
die doͤrnerzuͦſamenflechttenin
eināder .alſo wirtdiewirtſchaft

der trinckendenmit einandet .Sy
werdenverzertals die agenvol
dürrigkeit .Außdir wirtaußge
end g̓edenckenddie boßheÿtwi

der denherrē .in demgemuͤthand
lenddieübertretung.Diſedinge
ſprichtderherre.obſÿwerenvol
kōmen.vndalſomer .vnndalſo
werdenſÿ beſchoren .vnddurch¬
geen.Ichhabdichgekeſtiget.vn̄

fuͤrbaßwilichdichnitkeſtÿgen .
Vnndnunwilich zerreÿbenſeÿn
ruͦten.vondeinemrugken.vnnd
deinbandwilichzerreÿſſen .vnd

derherrwirtgebietenüberdich.
Fürbaßwirtnichtgeſeetaußdei

nemnamen.Vondemhaußdey
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